
Rede von Bürgermeister Dieter von Essen in der 
konstituierenden Ratssitzung am 07.11.2016 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen des Rates und der 
Verwaltung,  
 
Ich begrüße Sie / Euch ganz herzlich zur 
konstituierenden Sitzung des Rates der Gemeinde 
Rastede und möchte mich zunächst bei Ihnen, Herr 
Langhorst, für die Eröffnung und die Sitzungsleitung 
der ersten Sitzung des Rates in der Wahlperiode 
2016 bis 2021 bedanken. 
 
Ganz besonders heiße ich alle Ratskolleginnen und 
Ratskollegen willkommen und beglück- wünsche 
Sie an dieser Stelle noch einmal.  
 
Denn Sie haben das Vertrauen der Rasteder 
Bürgerinnen und Bürger erhalten und wurden von 
ihnen als ihre Vertreter in den Gemeinderat gewählt.  
 
Über diese persönliche Auszeichnung können und 
sollten Sie sich freuen und das in Sie gesetzte 
Vertrauen als Ansporn und Verpflichtung sehen.  
 
Die Bereitschaft, eine solche verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen, ist keinesfalls 
selbstverständlich.  
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Denn in den nächsten fünf Jahren werden Sie viel 
Zeit, Geduld und Ausdauer investieren müssen, um 
die vor Ihnen liegenden Aufgaben im Interesse der 
Gemeinde Rastede und ihrer Bürgerinnen und 
Bürger zu erfüllen.  
  
Ich lade Sie alle ein zum demokratischen und 
progressiven Wettstreiten und ich erwarte eine 
aktive und konstruktive Mitarbeit sowohl hier im Rat 
als auch in den Ausschüssen. Bringen Sie bitte 
auch Ihre Kenntnisse und Erfahrungen mit ein. 
 
Dann, so bin ich mir sicher, sollten wir die 
vielfältigen Herausforderungen, die sich uns stellen 
werden, bewältigen können.  
 
Mir liegt viel an einem offenen, vertrauensvollen 
Miteinander von Rat und Verwaltung.  
 
Wie bisher werde ich das Meine dafür tun, dass die 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen gut funktioniert 
und wie gewohnt die entsprechende Transparenz 
besteht.  
  
Meine Damen und Herren,  
 
im Rasteder Rat hat die hohe Gesprächsfähigkeit 
Tradition.  
 



Von daher bin ich recht zuversichtlich, dass wir hier 
in den kommenden fünf Jahren auch weiter fair und 
sachlich um gute Lösungen ringen und oft zu 
einvernehmlichen Beschlüssen gelangen werden.  
 
Selbstverständlich ist es nicht immer leicht, 
unterschiedliche Interessen und Konzepte unter 
einen Hut zu bringen, und lebhafte Debatten oder 
ein Schlagabtausch gehören ja auch zu einer 
lebendigen Demokratie dazu.  
 
Aber wir alle wissen, dass wir zu Entscheidungen 
kommen müssen, zu Entscheidungen, die Rastede 
weiter bringen.  
  
Auch in der zurückliegenden Ratsperiode ist es uns 
wieder gelungen, die meisten der Ratsbeschlüsse 
einstimmig zu fassen. Ich denke, darauf können wir 
wirklich stolz sein.  
 
Aber auch bei den strittigen Themen war der 
Umgang der Ratsmitglieder untereinander auch in 
hitzigen Diskussionen doch immer von Fairness und 
Sachlichkeit geprägt.  
 
Ich hoffe auf lebhafte Debatten und gleichermaßen 
auf einen respektvollen Umgang miteinander.  
 
 



Wenn wir uns hinterher beim Klönschnack oder 
auch bei einem Glas Bier noch alle in die Augen 
sehen können, haben wir – so meine ich - vieles 
richtig gemacht.  
  
Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich wünsche uns 
allen ein gutes Gelingen und viel Freude am 
Engagement für unsere Gemeinde Rastede. 
  
Vielen Dank  




